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Dritter Advent
 
10.12.2022– 18.12.2022

	Pfarrbüro Kellen: Willibrordstr. 21, 47533 Kleve  Tel 02821 719130-100 
(Öffnungszeiten: montags + freitags: 9.00 bis 12.00 Uhr; mittwochs  und donnerstags: 15.00 bis 17.00 Uhr)
Pfarrbüro Rindern: Hohe Str. 105, 47533 Kleve  Tel 02821 719130-200 
(Öffnungszeiten: dienstags: 15.00 bis 17.00 Uhr)
Mail: willibrord-kleve@bistum-muenster.de   |   Internet: www.st-willibrord-kleve.de
Seelsorge-Bereitschaft in Lebensgefahr:   Tel. 02821 719130 -830
Abkürzungen: Kellen-PK=St. Willibrord-Pfarrkirche, Kellen-AK=St. Willibrord-Alte Kirche, Pfarrhaus=PH, Pfarrheim=PHe, Gemeindehaus=GH, Willibrordhaus Kellen=WH, Josefshaus Griethausen=JH
Bankverbindung für Spenden und Zuwendungen: Kath. Kirchengemeinde . St.  Willibrord 
DE31 3245 0000 0005 1128 59 bei WELADED1KLE




Gedanken zum Sonntag 
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Messen und Gottesdienste vom 10.12.2022. bis 18.12.2022
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	Samstag, 10. Dezember

	07:30 
	Rindern
	Laudes  fällt aus!!

	10:00 
	Kellen-PK
	Probe fürs Krippenspiel

	14:00 
	Kellen-AK
	Tauffeier 

	16:30 
	Rindern
	Eucharistiefeier - mitgestaltet vom Instrumentalkreis

	18:30 
	Bimmen
	Wort-Gottes-Feier 

	18:30 
	Griethausen
	Eucharistiefeier 1. Jahrgedächtnis Heinz Look mit Gedenken an die Verstorbenen der Familie Look

	 	

	3. Adventssonntag, 11. Dezember

	09:00 
	Keeken
	Eucharistiefeier Sechswochenamt für Gertrud van Aarssen

	11:00 
	Kellen-PK
	Eucharistiefeier 1. Jahrgedächtnis für Norbert Müller;  Sechswochenamt für Norbert Kluitmann

	 	

	Montag, 12. Dezember

	10:30 
	Griethausen JH
	Roratemesse nur f. d. Bewohner 

	 	

	Dienstag, 13. Dezember

	09:15 
	Bimmen
	Eucharistiefeier als Roratemesse 

	10:30 
	Kellen St. Georg
	Roratemesse 

	17:00 
	Düffelward
	Weggottesdienst der Kommunionkinder 

	18:00 
	Kellen-PK
	Vesper und Friedensgebet

	18:30 
	Kellen-PK
	Anbetung 

	 	

	Mittwoch, 14. Dezember

	09:15 
	Keeken
	Roratemesse 

	18:30 
	Düffelward
	Roratemesse  1. Jahrgedächtnis für Kurt Hallmann mit Gedenken an die Verstorbenen der Familie Haven; 


	 	

	Freitag, 16. Dezember

	08:15 
	Kellen-PK
	Eucharistiefeier

	16:30 
	Rindern
	Probe Krippenspiele 

	18:00 
	Kellen-PK
	Friedensgebet als Taize-Gebet gestaltet 

	18:30 
	Rindern
	Eucharistiefeier mit gemeinsamem Jahrgedächtnis  für die Verstorbenen der letzten 20 Jahre dieser Woche der Ortschaften Rindern, Düffelward, Keeken und Bimmen Peter  Zweers (2009)Erika van Lorijn (2007)Christine Tyssen (2012)Heinz-Josef Thissen (2013)Astrid Haven (2017)
Hermann  Henzen  (2021)Theresia Vink (2005)Maria Aschenbrenner (2014)Helga Arntz (2017)Helene van den Berg (2006)Georg Wanders (2006)Eberhard Vierboom (2017)Walburger  Kelz  (2021)Maria Schmitz (2003)Heinz Tillmanns (2009)Gerda van Rossum (2010), anschließend Beichtgelegenheit Gedächtnismesse für Gerda van Roßum sowie Käthe und Willi Janssen ; für Eheleute Wilhelm und Johanna Janssen 

	 	

	Samstag, 17. Dezember

	14:00 
	Rindern
	Tauffeier 

	16:30 
	Rindern
	Eucharistiefeier mitgestaltet von Cantiqua  1. Jahrgedächtnis für Hermann Henzen; Gedächtnismesse Adele unf Ernst van Wickeren

	18:30 
	Warbeyen
	Eucharistiefeier Jahrgedächtnis für Klara Mulder

	18:30 
	Keeken
	Wort-Gottes-Feier 

	 	

	4. Adventssonntag, 18. Dezember

	09:00 
	Düffelward
	Eucharistiefeier mit Schola

	10:00 
	Wasserburgkapelle
	Krabbelgottesdienst   fällt aus!!

	11:00 
	Kellen-PK
	Eucharistiefeier 2. Jahrgedächtnis Barbara Motek und wir beten für Klaus Motek; Gedächtnismesse Bernd Daamen und wir beten für die Lebenden und Verstorbenen der Familie Daamen und der Familie Binger

	11:00 
	Wasserburgkapelle
	Wortgottesdienst für Familien ohne Küster und ohne Organist

	15:00 
	Kellen-AK
	Tauffeier  für Anni Hülswitt

	



Veranstaltungen und Termine
Mittwochs ab 16.30 Uhr und samstags ab 15.00 Uhr ist die Pfarrbücherei geöffnet. 

Samstag, 10. Dezember	
	16.30 Uhr	Düffelward	Probe Ejuki Chor 

Sonntag, 11. Dezember
	15.00 Uhr	PHe Kellen Saal 1	Alleinlebendentreff Kellen 

Montag, 12. Dezember

	Dienstag, 13. Dezember
	15.00 Uhr	PHe Rindern Großer Saal	Jugendtreff Rindern bis 12 Jahre 
	15.00 Uhr	PHe Rindern Kleiner Saal	Jugendtreff bis 12 Jahre 
	17.00 Uhr	PHe Rindern Großer Saal	Jugendtreff ab 13 Jahre 
	17.00 Uhr	PHe Rindern Kleiner Saal	Jugendtreff ab 13 Jahre 
Mittwoch, 14. Dezember
	10.30 Uhr	Besprechungsraum Kellen	Dienstbesprechung Peters, Winkels, Noack 
	14.30 Uhr	Alte Schule Düffelward	Seniorengruppe "Immer Jung" - trifft sich noch nicht 
	16.30 Uhr	Pfarrbücherei	Buchausgabe 
	18.00 Uhr	PHe Kellen Saal 1	Frauenchor Harmonie 
	20.00 Uhr	GH Bimmen	Probe Cäcilienchor - derzeit keine Proben 
Donnerstag, 15. Dezember
	15.00 Uhr	PHe Rindern Großer Saal	kfd-Spielenachmittag 
	20.00 Uhr	PHe Kellen Saal 1	Kirchenchorprobe Kellen 

Samstag, 17. Dezember
	15.00 Uhr	Pfarrbücherei	Buchausgabe 
	16.30 Uhr	Düffelward	Probe Ejuki Chor 

Sonntag, 18. Dezember
	15.00 Uhr	PHe Rindern Großer Saal	Alleinlebendentreff Rindern 

Pfarrnachrichten
Herzliche Einladung zum Taizé Gebet am Fr., 16.12.22 um 18 Uhr in St. Willibrord, Kellen.
Wir lassen uns ein auf das Thema: „Adventure in 2022“ – auf das Abendteuer Gottes mit uns Menschen, die wir in einer besonderen Zeit leben. Das Wort Gottes, die Stille, Nachdenkliches, eine gestaltete Kirche, die zum Verweilen einlädt und die meditativen Gesänge, unterstütz durch die Musikgruppe „Zwischentöne aus Kalkar“ runden das Gebet ab.

Der Kellener Heimat und Kulturverein Cellina lädt wieder in diesem Jahr zur Mundart im Advent alle Mundartfreunde und solche, die es werden wollen, herzlich ein.
Mitglieder der Cellina-Mundartgruppe, „Jopi“ Winnen, Wilhelm Jakob Knechten werden Sie bestens 3 Stunden lang mit Döntjes und Musik unterhalten. In angenehmer Wärme, übrigens. Auch der Nikolaus hat sein Kommen zugesagt und wird in der Weltsprache „Källess Platt“ frohe Botschaften verkünden. 
Ganz wichtig: Der Eintritt kostet 5,-€, Kaffee, Getränke, auch Glühwein und Gebäck sind „darin eingeschlossen.“ Es sind nur noch ganz wenige Eintrittskarten zu bekommen, entweder heute um 11 Uhr an der Kirche vor oder nach der Messe oder telefonisch unter 92176 und morgen am 12.12. um 14.30 Uhr.

Am Samstag, 17.12.2022 singt der Chor Cantiqua um 16.30 Uhr in der Vorabendmesse in Rindern


Die Sternsinger kommen!!!
Nach zwei Jahren „Pause“ findet im Januar 2023 endlich wieder—wie gewohnt– die Sternsingeraktion in unserer Pfarrei statt.  Kinder ziehen– als Heilige Drei Könige– von Haus zu Haus bringen den Menschen den Segen vom Christkind. Gleichzeitig sammeln die                                                    Sternsinger Geld für Kinder, denen es nicht so gut geht wie uns (in diesem Jahr für Kinder in Indonesien). Die Sternsingeraktion ist traditionell die größte Sammelaktion „Kinder für Kinder“. Von der Krippe in der Kirche aus werden die Sternsingergruppen ausgesandt und sammeln in vorher festgelegten  Bezirken.       
An diesen Tagen sind die Heiligen Drei Könige bei uns unterwegs:
Am 7.1. ist die Aussendung der Sternsinger-Kinder um 9.30 Uhr jeweils in Kellen, Griethausen und Rindern. Anschließend ziehen die Sternsingergruppen los. Am Abend um 18.30 Uhr ist der Aussendungsgottesdienst in der Kirche in Warbeyen. Dort ziehen die Gruppen am 8.1. los.
Am 8.1. ist die Aussendung der Sternsinger um 10 Uhr in Keeken und um 14 Uhr in Bimmen. Die Kindergruppen ziehen an diesem Tag in Warbeyen, Keeken und Bimmen.
In Düffelward werden die Segensschilder vom Gemeindeausschuss verteilt. 

Ansprechpersonen für die Sternsingeraktionen sind
in Griethausen: Pastor Prießen T 0170 1526267 
in Warbeyen: Lea van den Busch T  0176 60842742
in Keeken: Barbara Maaßen T. 7116765:
in Bimmen: Pastor Prießen T  0170 1526267
in Rindern: Kaplan Hendrix T 719130300
in Kellen: Christel Winkels T 719130305

Weitere Infos entnehmen Sie bitte den ausliegenden Flyern in den Kirchen in Kellen und Rindern.
Foto: Jens Dobbers / Kindermissionswerk 
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Es kénnte sein, dass die Frage des Johannes
nicht der Taufer formuliert hat, sondern dass
sich Matthaus fragt (und umringt ist von Leuten,
die auch fragen), ob das wirklich schon alles ist,
was da kommen soll. Und damit wére die Frage
eine Frage unserer Gegenwart. Die Frage derer,
die noch kommen und sich zu ihm bekennen: Ist
mit Jesus wirklich die Entscheidung fiir die neue
Welt Gottes gefallen? Hat mit ihm wirklich das
Reich Gottes angefangen? Ist er wirklich der
Starkere, der sich mit seiner Sicht des Gottesrei-
ches durchsetzen wird? Da kommt dieselbe

Foto: picture alliance/SZ Photo | Johannes Simon
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Foto: BuH/pigture alliance/SZ Photo | Johannes Simon

Frage hoch wie damals: War er‘s wirklich, wenn
die Welt ist, wie sie ist? Wir kennen die Antwort,
die damals gegeben wurde: Geht und berichtet
Johannes, was ihr hért und seht! Das heifdt
doch: Ja, es andert sich. Nicht alle Blinden se-
hen wieder, nicht alle Lahmen gehen, nicht alle
Tauben héren. Doch manchen gehen die Augen
auf, andere setzen sich in Bewegung zum Ausge-
grenzten, wieder andere horen die Schreie des
Né&chsten. Es geht vorwarts. Furchtbar mithsam.
Aber trotz aller Miihe, trotz aller Tragheit: Es
geht!
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11. Dezember 2022 )) In jener Zeit hérte Johannes
& im Gefangnis von den Taten des
Dritter Advent Christus. Da schickte er seine Jiin-
Lesejahr A ger zu ihm und lieR ihn fragen: Bist
du der, der kommen soll, oder sol-
len wir auf einen anderen warten?
Jesus antwortete ihnen: Geht und
berichtet Johannes, was ihr hort
und seht: Blinde sehen wieder und
Lahme gehen; Ausséatzige werden
rein und Taube hdren. ((

1. Lesung: Jesaja 35,1-6a.10
2. Lesung: Jakobus 5,7-10

Evangelium:
Matthdus 11,2-11

Ulrich Loose
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Tony Schreiber

Johannes muss sich im Geféngnis ent-
scheiden, ob er den Worten Jesu Glau-
ben schenken méchte. Auch fiir uns ist der
Advent eine Zeit der Entscheidung. Mich
zu entscheiden, worauf ich im Leben baue.
Und ich méchte fiir mich antworten: auf
Gottes Wort ist Verlass. Auf seine Verhei-
Rungen ist Verlass.
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eihnachten wurde ein Licht ent-
¥ ziindet, dessen Licht bis heute in
die Dunkelheiten der Elendsquartiere
und Geféngniszellen, in die Finsternis
der Angst und des Hasses hineinleuch-
tet und sie - vielleicht nur ein wenig,
aber doch - heller macht. Durch die
Geburt Jesu ist die Welt heller und hei-
ler geworden.
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Jesus zeigt dlie Alternativen auf, zwischen denen
sich seine Zuhdrerinnen und Zuhérer entschei-
den kénnen: Johannes, der asketische, konse-
quente BuBprediger, und Herodes Antipas, der
2um Mrder des Johannes wird. Ihn fihrt Jesus
(Uber Symbole in seine Rede ein: Das Schilfrohr
schmiickte lie Miinzen des Antipas, und ganz in
der Néhe der Taufstelle des Johannes besas He-
rodes einen prachtigen Sommerpalast in Tibe-
rias. Die Entscheidung ist fiir Jesus klar: Johan-
nes, der Prophet, der Wegbereiter, in Jesu
Augen der GréBte unter den Menschen. Ein Vor-

bild, das in seiner Geradlinigkeit, in seiner Harte
gegen sich selbst einschiichtern kann. Doch
dann fiihrt Jesus eine neue Kategorie ein, die
‘mit ihm angebrochen ist: das Reich Gottes. Der
Kleinste dort ist groBer als der groBe Johannes.
Wie kann ich das verstehen?

Ich lese das so: In der Weite des Gottesreiches
gibt es ungeahnt viele Méglichkeiten, als Christ
2u leben und nachzufolgen. Ich muss nicht aske-
tisch leben, ich muss nicht gegen die Machtigen
aufstehen und das Martyrium auf mich neh-
men. Im Himmelreich gilt nur eine ,Wahrung":
die Liebe. Sie ist die Nagelprobe des Reiches Got-

tes. Wer sie lebt, ist groB.
Michael Tillmann
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